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Tagesordnungspunkt: 

Masterplan Digitalisierung 2021-2025 -  Umsetzungsstrategie zur 
Gestaltung des digitalen Wandels in der Kreisverwaltung 
 

Sachverhalt: 

Kreisverwaltung und Kreistag haben in den vergangenen Jahren zahlreiche digitalpolitische 
Grundlagen gelegt und das erste Digitalisierungskonzept aus dem Jahr 2016 damit stetig 
weiterentwickelt. 
 
Das neu geschaffene IT-Dezernat hat erfolgreich zahlreiche weitere wichtige 
Digitalisierungsmaßnahmen umgesetzt und neue Vorhaben projektiert und diese im 
vorliegenden Masterplan Digitalisierung für die Kreisverwaltung strukturiert 
zusammengeführt. Darin beschrieben werden in fünf Handlungsfeldern nicht nur Ziele, 
Steuerungsprozesse und Schwerpunkte, sondern auch eine Roadmap mit konkreten 
Projekten und Maßnahmen, wie die Ziele in den nächsten Jahren erreicht werden sollen. Der 
Masterplan Digitalisierung der Kreisverwaltung hat bereits bei externen IT-Experten 
Anerkennung gefunden. 
 
Neben Investitionen in leistungsfähige digitale Infrastrukturen ist eine breite digitale 
Kompetenz bei den Beschäftigten ein Schlüsselfaktor für eine erfolgreiche digitale 
Transformation in der Kreisverwaltung. Neben zahlreichen Maßnahmen hierfür hat das IT-
Dezernent auch ein spezielles Fort- und Weiterbildungsprogramm zur Digitalisierung im 
Schulterschluss mit den kreisangehörigen Kommunen initiiert, das gemeinsam von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreisverwaltung und kreisangehörigen Kommunen 
(kostenfrei) genutzt wird. Hierfür hat der Kreistag jährlich 100.000 Euro bewilligt.  
 
Ein „Leitbild 2030“ im Masterplan soll darüber hinaus Akteuren und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in der Kreisverwaltung Orientierung und Vertrauen auf dem Weg des digitalen 
Wandels geben. Mit dem vorliegenden Masterplan treibt das IT-Dezernat die Digitalisierung 
weiter voran und schafft für die nächsten Jahre den Handlungsrahmen für die erforderlichen, 
tiefgreifenden Transformationsprozesse.  
 
Der vorliegende Masterplan markiert dabei aber nicht das Ende der Planung, sondern ist agil 
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angelegt und unterliegt in Zeiten des digitalen Wandels und der fortschreitenden 
Technologisierung einem fortlaufenden, dynamischen Prozess.  
 
Landrat und IT-Dezernent haben am 7.6.2021 den 180 Seiten umfassenden Masterplan im 
Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing (IDS) eingebracht. Nach 
Beratung in der Sitzung des IDS am 23.09.2021 soll der Masterplan im Kreistag am 
29.09.2021 verabschiedet werden und als Richtschnur für die weitere 
Digitalisierungsstrategie der Kreisverwaltung dienen.  
 
Ein jährlicher Evaluationsbericht des IT-Dezernats im IDS soll über den jeweiligen 
Umsetzungsstand und den erforderlichen Anpassungen berichten und damit auch die 
Rückkoppelung mit der Kreispolitik sicherstellen. 
 
Aus der Sitzung des IDS vom 23.9.2021 wird aktuell in der Sitzung des Kreistages informiert. 
 
 

Beschlussempfehlung: 

 
Der Kreistag beschließt den Masterplan Digitalisierung als Grundlage zur strategischen 
Gestaltung des digitalen Wandels in der Kreisverwaltung für die Jahre 2021 – 2025. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen jährlichen Evaluationsbericht zum Umsetzungsstand 
im Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing (IDS) vorzulegen. 
 
 
 
Anlagen: 
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